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Wie ist die gesetzliche Situation 
zur E-Rechnung?



Vom Nice-to-Have zur Pflicht
Die E-Rechnung wird für B2B und B2G Transaktionen verpflichtend

Unternehmen Staat

Ermöglicht:
 Schnelle Transaktionen
 Ressourceneinsparungen für 

Datenerfassung
 Sicherstellung von Compliance 

(Plattform bestätigt Gültigkeit 
von Rechnungen) 

Transparenz & Kontrolle:
Bekämpfung von Steuerhinterziehung

XML

Hauptvorteil: Effizienz

Unternehmen



Herkömmliche „bildhafte“ Rechnungen
sind lesbar mit dem menschlichen Auge und 
enthalten unstrukturierte Daten

Rechnungen gehen über verschiedene 
Eingangskanäle ein.

E-Rechnungen 
beinhalten strukturierten Rechnungsdaten 
und sind ohne Medienbruch verarbeitbar

Auch E-Rechnungen können per E-Mail 
empfangen werden.

E-Rechnungen vs. Traditionelle Rechnungsformate
Begriffsklärungen

PDF

Scan E-Mail

Quelle: https://www.ferd-net.de/ressourcen/zugferd-logo/zugferd-logo; Koordiinierungsstelle für IT-Standards (KoSIT)

 Erfüllt EU Norm 
16931

 entspricht Factur-X 
 Förderung vom 

BMWK 
 Aktuelle Version 

2.1.1. unterstützt 
XRechnung

 Von der öffentlichen 
Verwaltung entwickelt 

 zur Umsetzung EN 16931
 KoSIT pflegt Versionen

Papier

PDF

https://www.ferd-net.de/ressourcen/zugferd-logo/zugferd-logo.html?acceptCookie=1


Das Meldesystem*

Gründe für die Nutzung des CTC 
Systems:

 Zertifizierte Service Provider 
können in dieses dezentrale 
System eingebunden werden

 Nur steuerlich relevanten 
Rechnungsdaten melden

 Möglichkeit des Einsatzes von 
Peppol und CEF eDelivery

Aktuell offene Punkte:

 Bisher definierte Standards sind 
noch unvollständig

 Consultingaufwände für 
Umstellungen

CTC (Continous Transaction Control) System

Staatliche 
Plattform

Steuerbehörde

Plattform
Service 

Provider

Plattform
Service 

Provider

* Ein Meldesystem ist für Deutschland noch nicht definiert

Unternehmen 1
Rechnungsversender

Unternehmen 2
Rechnungsempfänger



ViDA: E-Rechnungspflicht für B2B
Roadmap von 2025 bis 2028

 Papier- und  PDF-Rechnungsaustausch 
weiterhin zulässig

 EN16931 Rechnungsaustausch ohne 
Zustimmung des Empfängers

 Andere elektronische Rechnungs- 
formate nur in Absprache mit dem 
Empfänger möglich 

01.01.2025

 EN16931 – nur noch (CII oder 
UBL) Rechnungsaustausch 
zulässig

 De Facto Pflicht und Einführung 
eines Umsatzsteuer-Meldesystem 
für Deutschland

01.01.2026

 Papier- und  PDF-Rechnungsaustausch für 
B2B Rechnungen nicht mehr zulässig

 EN16931 Rechnungsaustausch in Formaten 
(CII oder UBL) 

 Übergang bis 01.01.2027: Gilt nur für 
Unternehmen mit Vorjahresumsatz 
>800.000€ 

01.01.2028

01.01.2027

Aktueller Einwand Bundesrat:
Verpflichtender Empfang von E-Rechnungen erst Anfang 2027
Weiterhin Nutzung etablierte elektronischer Rechnungsformate



Wie werden E-Rechnungen mit 
DocProStar Invoice verarbeitet?



Eine Plattform für E-Rechnungen und traditionelle Rechnungen

Mit DPS Invoice werden Eingangsrechnungen unabhängig vom Format verarbeitet

Output

Verarbeitungs-
prozess

Verarbeitungs-
prozess

Verarbeitungs-
prozess

JPG

ERP-System



</>

CII / UBL
Standard </>

XSLT

HTML

CII
Standard </>

XSLT

Extraktion aus E-Rechnungen

XSLT

PDF

Elektronische
Rechnungen

"Bildhafte" 
Rechnungen



Verarbeitungsschritte für E-Rechnungen
Welche Prozessschritte? In welcher Reihenfolge?

1. 
Formatprüfungen

 Gültigkeit E-
Rechnungsformat

 Summenprüfungen
 § 14 Prüfung
 …

2. 
Vordefinierte 

Mappings

 Zuordnung Kreditor
 Zuordnung Debitor
 Zuordnung 

Positionen
 …

3. 
Sichtprüfung 

 manuelle 
Nachbearbeitung 



Prozessablauf
Verarbeitung von E-Rechnung in DocProStar Invoice



Automatische Ablehnung
Wie geht DPS Invoice mit Fehlern in der E-Rechnung um?



KoSIT Prüfbericht
Generierung von HTML und XML 



Live Demo

Wie sieht die manuelle Prüfung 
einer E-Rechnung aus?



E-Rechnung und DPS Invoice
Die Vorteile einer Gesamtlösung für alle Formate

Verarbeitung aller 
eingehenden 

Rechnungen in 
einer Umgebung

Automatische 
Aussteuerung 

nicht konformer 
E-Rechnungen

Intelligente 
Erkennung von 

Kreditor und 
Buchungskreis 

(ohne                 
EDI-Vereinbarung)

Automatische 
Zuordnung zu 

Bestellungen und 
Bestellpositionen

Verfügbar: 
On Prem 

On Prem mit 
Betreuung 

Managed Service 
in der Cloud

Bereit für den 
01.01.2025

Erweiterung um 
andere 

Belegtypen auf 
derselben 
Plattform 
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